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Grußwort 

Liebe Patientinnen und Patienten,
liebe Gäste und aktiv auf dem Wasser Beteiligte,

die Behandlung von Tumorerkrankungen gelingt heutzutage immer besser. Bei 
zahlreichen Menschen kann der Tumor mittlerweile erfolgreich behandelt werden 
und immer mehr Patienten leben länger mit der Diagnose Krebs, auch wenn die 
Krankheit nicht komplett geheilt werden kann.

Sport und Bewegung ist vor diesem Hintergrund ein wichtiger Baustein der onko-
logischen Behandlung  geworden, da sich in vielen Fällen Nebenwirkungen der 
Therapie und langfristige Komplikationen der Erkrankung durch ein körperliches 
Training verhindern beziehungsweise behandeln lassen. Daher bietet das NCT 
seinen Patienten schon seit dem Jahr 2009 entsprechende bewegungs- und sport-
therapeutische Betreuung an. Die Angebote sind vielfältig und finden täglich, 
außer sonntags, im NCT oder am Institut für Sport und Sportwissenschaften statt. 
In diesem Jahr konnte sogar die Behandlung des 500. Patienten gefeiert werden. 
Ein großes wissenschaftliches Programm sorgt zudem dafür, dass die Sport- und 
Bewegungsangebote immer effektiver werden und wir zunehmend besser verste-
hen, warum und wie genau der Sport bei Krebspatienten wirkt.

Die heutige Veranstaltung soll auf das Thema aufmerksam machen. Mit dem 
Erlös soll das  sport- und bewegungstherapeutische Behandlungsangebot für 
Krebspatienten aufrechterhalten und zeitnah noch weiter ausgebaut werden, 
sodass jedem Krebspatienten eine entsprechende Betreuung angeboten werden 
kann.

Ich möchte dieses Grußwort auch nutzen, um mich ganz herzlich bei den extrem 
engagierten Therapeuten und Mitarbeitern des Bereichs Bewegung und Krebs zu 
bedanken, die dieses umfangreiche und einmalige Programm erst ermöglichen.  

Ich freue mich sehr, dass Sie heute dabei sind und wünsche uns allen einen ereig-
nisreichen Regattatag!

Grußwort 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Ruderinnen, liebe Ruderer!

Die Rudergesellschaft Heidelberg 1898 e.V. führt in diesem Jahr die Benefizregatta 
Rudern gegen Krebs bereits zum 3. Mal seit 2009 mit der Stiftung Leben mit Krebs 
und dem Nationalen Centrum für Tumorerkrankungen durch und möchte mit der 
heutigen Veranstaltung an die erfolgreiche Benefizregatta 2011 anknüpfen, die 
vom Vorstand der ‚Stiftung Leben mit Krebs’ mit dem Award der besten Regatta 
Deutschlands ausgezeichnet wurde.

Auch in diesem Jahr zeigt ein fast die Grenzen des Machbaren sprengendes 
Meldeergebnis, dass viele bereit sind, durch ihre Teilnahme bei dieser Regatta, die 
Durchführung therapieunterstützter Sportprojekte, die die Lebensqualität von Krebs- 
patienten entscheidend verbessern können, zu unterstützen.
Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern für Ihr Kommen und wünsche allen 
Ruderinnen und Ruderern auf der schönsten Regattastrecke Deutschlands viel Erfolg 
und viel Spaß bei der Regatta als auch bei den vielfältigen Angeboten, die hier zum 
Mitmachen auffordern.
Ebenso ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Dass aber eine solche Veranstaltung überhaupt durchgeführt werden kann, ist nur 
durch das unermüdliche Engagement vieler ehrenamtlicher Mitarbeiter der 
Rudergesellschaft Heidelberg 1898 e.V. möglich. 
Über viele Monate sind sie für die gute Sache mit Stolz und Eifer im Einsatz, sowohl 
bei den Vorbereitungen, Training der Teilnehmer als auch bei der Durchführung die-
ser Regatta. 

Ihnen allen und allen Unterstützern dieser Regatta möchte ich für Ihre Arbeit ganz 
herzlich danken.

Hartmut	Kempf
Rudergesellschaft	Heidelberg	1898	e.V.



Grußwort 

Liebe Rudererinnen und liebe Ruderer,
liebe Besucherinnen und liebe Besucher,

ich begrüße Sie ganz herzlich zur bundesweit 35. Benefizregatta „Rudern gegen Krebs“. 
Ich freue mich, dass sich diese wunderbare Aktion, die 2005 von der Stiftung Leben mit 
Krebs in Mainz erstmals durchgeführt wurde, zu einer richtigen Bewegung entwickelt 
hat. Inzwischen haben sich insgesamt rund 7.000 Ruderbegeisterte in 15 Städten für 
die gute Sache ins Zeug gelegt haben. 

Es freut uns ganz besonders, dass die Bundesministerin für Bildung und Forschung, 
Prof. Dr. Annette Schavan, der Oberbürgermeister von Heidelberg, Dr. Eckart Würzner 
sowie Dr. h. c. Manfred Lautenschläger, Vorsitzender des Stiftungsrates der Stiftung 
Metropolregion Rhein-Neckar, für die Schirmherrschaft der Veranstaltung gewonnen 
werden konnten.

Nach 2009 und 2011 findet die Regatta nun zum dritten Mal in Heidelberg statt. 
Die Stiftung Leben mit Krebs, das Nationale Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) 
und die Rudergesellschaft Heidelberg 1898 (RGH) haben es sich zum Ziel gesetzt, an 
die Erfolge der letzten Jahre anzuknüpfen, zumal die Regatta in Heidelberg 2011 zur 
Regatta des Jahres gekürt wurde.

Der Erlös aus der Benefizregatta kommt auch in diesem Jahr wieder dem Projekt 
„Bewegung und Krebs“ zugute. Bundesweit kamen bereits über 1500 Krebspatienten, in 
Heidelberg pro Jahr ca. 300, in den Genuss kostenloser, auf ihre Situation abgestimmter 
Sportprogramme. Ziel der Initiative ist die Verbesserung der Lebensqualität und damit 
der Heilungschancen an Krebs erkrankter Menschen. Als Initiatoren sind wir sehr glück-
lich über den Zuspruch in der Gesellschaft für dieses einzigartige Projekt.

Die Bedeutung des Ereignisses wird nicht nur erkennbar durch das Interesse der 
Unternehmen, deren namenhafte Geldspenden oder Sachpreise das Projekt kräftig 
unterstützen, sondern auch durch den Enthusiasmus in der Bevölkerung, die mit ihrer 
Teilnahme an der guten Sache – egal ob zu Wasser oder an Land – diesen Tag zu 
einem besonderen macht.

Heidelberg, die Stadt, in der das DKFZ und das NCT angesiedelt sind, ist dank der 
Lage am Neckar der perfekte Austragungsort für die Regatta und bietet den perfekten 
Rahmen für dieses Ereignis.

Zu guter Letzt möchte ich mich hiermit für das große Engagement unserer 
Kooperationspartner von ganzem Herzen bedanken – vor allem bei den vielen Helfern 
aus den Reihen der RGH.

Ich wünsche Ihnen allen viel Spaß und Erfolg für die Wettkämpfe und immer die nötige 
handbreit Wasser unter dem Kiel.

Dr.	Klaus	Möller
Mitglied	des	Vorstandes	der

Stiftung	Leben	mit	Krebs

Wir stellen uns vor:

Die	 Stiftung	 Leben	 mit	 Krebs	 hat	 es	 sich	 zum	 Ziel	 gesetzt,	 bundesweit	 diverse	 Förderprogramme	 ins	
Leben	zu	rufen	und	die	Lebensqualität	von	Krebspatienten	entscheidend	zu	verbessern.

Durch	die	Initiative	der	Stiftung	werden	therapieunterstützende	und	palliativmedizinische
Projekte	finanziell	gefördert	und	umgesetzt.	Die	Stiftung	finanziert	so	u.a.	Therapeuten,	die
gezielt	Sport-	und	Kunstprogramme	anbieten,	Patienten	beraten	und	Kurse	durchführen.

Die	Projekte	der	Stiftung	im	Überblick:

Sport	 Kunst	 Ernährung	 Psychotherapie

Für	Spenden	jedweder	Form	an	die	unten	angegebene	Kontoverbindung	sind	die	Stiftung
Leben	mit	Krebs	und	Patienten	dankbar,	denn	ohne	diese	Hilfe	ist	das	Projekt	„Bewegung	und	Krebs“	
am	NCT“	in	Heidelberg	nicht	zu	realisieren.

Bankverbindung:	Stiftung	Leben	mit	Krebs,
	 Deutsche	Bank	AG	Wiesbaden,
	 Kto.-Nr.:	014	60	01	06
	 BLZ:	510	700	21

Verwendungszweck:	„Ihr	Name	und	Ihre	Adresse“.
Die	Stiftung	Leben	mit	Krebs	ist	gemeinnützig.	Spenden	können	steuerlich	geltend	gemacht	werden.

Weitere	Informationen	über	die	Stiftung	unter:	www.stiftung-leben-mit-krebs.de	oder
www.rudern-gegen-krebs.de



Informationsstände	rund	um	das	Thema	„Sport	und	Krebs“

RGH-„Biergarten“

Beachlounge	Heidelberger	Dienste

Ergometer-Park	1€	für	100m	sponsored	by
Heidelberger	Volksbank	eG

Kinderanimation	dm-Drogerie	Markt	und	Mitmachlabor	EMA

„Liselotte“	mit	Fährbetrieb	zur	Festwiese

Benefiz-Tombola	organised	by	value	events

Typisierungsaktion für Leukämiepatienten
B.L.u.T. eV	sponsored	by	BW-Bank	Mannheim

Moderation

Wolfgang Grünwald
RNF-Sportchef

Rainer Fiedler
Regatta-Verbands-Sprecher

Claus Eisenmann,	Mitbegründer	der
Söhne	Mannheims	(ab	11:30	Uhr)

Wilhelm Wolf & Möblierte Herren
(ab	16:30	Uhr)

Musikalische Umrahmung

Zeitplan der Veranstaltung

Rennen „F“: 
Frauen + max. 1 Mann		 Vorläufe  10:00 Uhr
	 Hoffnungslauf  12:18 Uhr
 Halbfinale  14:25 Uhr
 Klassenfinale  16:25 Uhr
Rennen „X“:
Mixed, 2 Frauen/2 Männer	 Vorläufe  10:24 Uhr
		 Hoffnungsläufe  12:36 Uhr
 Halbfinale  14:40 Uhr
 Klassenfinale  16:30 Uhr
Rennen „M“: 
Männer + max. 1 Frau	 Vorläufe  10:54 Uhr
	 Hoffnungsläufe  13:04 Uhr
 Halbfinale  14:55 Uhr
 Klassenfinale  16:35 Uhr

einlageRennen:  12:15 Uhr
Prominentenachter

Rennen „D“:	  14:15 Uhr
Drachenbootrennen

Rennen „K“:	  15:15 Uhr
Kinder-	und	Jugendlichen-Rennen

Rennen „e“:	  16:15 Uhr
Einer	gegen	alle

PaTienTenRennen „P“:	  16:45 Uhr

SUPeRFinale „S“:	  16:55 Uhr
Sieger	der	Klassenfinale

SiegeRehRUngen  17:00 Uhr

Rahmenprogramm

Programm an land



Sponsoren

Wir danken den Förderern und Sponsoren für ihre Unterstützung:



Sponsoren

Praxis für Physiotherapie und 
Studio für intelligentes Trainieren

www.physiovitale.de

Wir danken den Förderern und Sponsoren für ihre Unterstützung:

St. Raphael-Gymnasium



Startliste 

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale Patienten
Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali Lauf Start-Nr.

E 10:00 R 11:00 H 12:30 F 13:30 P 14:35

1 1 1 3. E2 1 2. E2 A 2. H2 P 46
2 3. E1 1. E1 1. H1 47
3 3. E3 1. E3 1. H2 2 Boote

2 4 3 Boote 2. R1 2. H1
5 2 2. E3 B 4. H1
6 1. E2 3. H2 Superfinale

3 7 2. E1 3. H1 Lauf Quali
8 1. R1 4. H2 S 14:45
9 8 Boote 8 Boote

9 Boote A 1. FFA
1. XFA
1. MFA

3 Boote
Vorläufe Hoffnungsläufe Viertelfinale Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali
E 10:15 R 11:05 V 11:45 H 12:45 F 13:45

1 12 1 3. E4 1 3. R3 1 2. V2 A 2. H2
13 2. E2 1. E1 1. V1 1. H1
14 2. E3 1. E5 1. V3 1. H2
15 4. E1 3. R1 2. V4 2. H1

2 16 2 3. E3 2 2. R3 2 2. V1 B 4. H1
17 2. E1 1. E2 1. V2 3. H2
18 2. E5 1. R1 1. V4 3. H1
19 4. E2 3. R2 2. V3 4. H2

3 20 3 3. E2 3 2. R2 8 Boote 8 Boote
21 2. E4 1. E3
22 3. E1 1. R2

4 23 3. E5 4 2. R1
24 12 Boote 1. E4
25 1. R3

5 26 14 Boote
27
28

17 Boote

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale
Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali

E 10:40 R 11:20 H 13:00 F 14:00

1 31 1 3. E2 1 1. R1 A 2. H2
32 2. E3 1. E1 1. H1
33 3. E1 1. E3 1. H2
34 2 3. E4 1. R3 2. H1

2 35 2. E2 2 2. E1 B 4. H1
36 4. E1 1. E2 3. H2
37 3 3. E3 1. E4 3. H1

3 38 2. E4 1. R2 4. H2
39 8 Boote 8 Boote 8 Boote
40

4 41
42
43

13 Boote
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Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale Patienten
Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali Lauf Start-Nr.

E 10:00 R 11:00 H 12:30 F 13:30 P 14:35

1 1 1 3. E2 1 2. E2 A 2. H2 P 46
2 3. E1 1. E1 1. H1 47
3 3. E3 1. E3 1. H2 2 Boote

2 4 3 Boote 2. R1 2. H1
5 2 2. E3 B 4. H1
6 1. E2 3. H2 Superfinale

3 7 2. E1 3. H1 Lauf Quali
8 1. R1 4. H2 S 14:45
9 8 Boote 8 Boote

9 Boote A 1. FFA
1. XFA
1. MFA

3 Boote
Vorläufe Hoffnungsläufe Viertelfinale Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali
E 10:15 R 11:05 V 11:45 H 12:45 F 13:45

1 12 1 3. E4 1 3. R3 1 2. V2 A 2. H2
13 2. E2 1. E1 1. V1 1. H1
14 2. E3 1. E5 1. V3 1. H2
15 4. E1 3. R1 2. V4 2. H1

2 16 2 3. E3 2 2. R3 2 2. V1 B 4. H1
17 2. E1 1. E2 1. V2 3. H2
18 2. E5 1. R1 1. V4 3. H1
19 4. E2 3. R2 2. V3 4. H2

3 20 3 3. E2 3 2. R2 8 Boote 8 Boote
21 2. E4 1. E3
22 3. E1 1. R2

4 23 3. E5 4 2. R1
24 12 Boote 1. E4
25 1. R3

5 26 14 Boote
27
28

17 Boote

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale
Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali

E 10:40 R 11:20 H 13:00 F 14:00

1 31 1 3. E2 1 1. R1 A 2. H2
32 2. E3 1. E1 1. H1
33 3. E1 1. E3 1. H2
34 2 3. E4 1. R3 2. H1

2 35 2. E2 2 2. E1 B 4. H1
36 4. E1 1. E2 3. H2
37 3 3. E3 1. E4 3. H1

3 38 2. E4 1. R2 4. H2
39 8 Boote 8 Boote 8 Boote
40

4 41
42
43

13 Boote
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Benefizregatta "Rudern gegen Krebs" Heidelberg 2012 Qualifikationssystem und Zeitplan

Rennen F : Frauen Klasse ( mindestens 3 Frauen )
00:06 00:07 00:05 00:10

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali

V 10:00 H 12:18 HF 14:25 F 16:25

Der Sieger -> HF

1 1 16 4. V1 27 1. H1 34 2. HF1

V1 2  H1 2. V3 HF1 1. H4 FF 1. HF2

10:00 3 12:18 3. V2 14:25 1. V1 16:15 1. HF1

4 4. V4 2. V2 2. HF2

5 17 4. V2 1. H3 3. HF1

2 6 H2 2. V4 28 1. H2

V2 7 12:24 3. V3 HF2 1. H3

10:06 8 5. V1 14:30 1. V2

9 18 4. V3 2. V1

10 H3 3. V1

3 11 12:30 3. V4

V3 12 5. V2

10:12 13

14

4 15

V4 16

10:18 17

18

Die 2 ersten -> F

3. aus HF1 -> F

18 Boote

12 Boote

9 Boote

5 Boote

Die roten Zahlen sind die Laufnummern, die zum Einsteigen 

angezeigt werden.

Die letzten 3 Boote -> H

die anderen direkt -> HF

Qualifikationssystem_RgK_Heidelberg_2012.xls, 28.08.2012, ee Seite 1 von 4

Benefizregatta "Rudern gegen Krebs" Heidelberg 2012 Qualifikationssystem und Zeitplan

Rennen X : Mixed Klasse ( 2 Frauen / 2 Männer )

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali

V 10:24 H 12:36 HF 14:40 F 16:30

Der Sieger -> HF

5 22 19 3. V4 29 1. H2 35 2. HF1

V1 23 H1 2. V1 HF1 1. V1 FX 1. HF2

10:24 24 12:36 2. V5 14:40 1. V3 16:20 1. HF1

26 4. V3 1. V5 2. HF2

29 20 3. V5 1. H4 3. HF1

6 30 H2 2. V2 30 1. H3

V2 31 12:43 3. V1 HF2 1. V2

10:30 28 4. V4 14:45 1. V4

32 21 4. V1 1. H1

7 33 H3 2. V3

V3 34 12:50 3. V2

10:36 35 4. V5

36 22 4. V2

8 37 H4 2. V4

V4 38 12:57 3. V3

10:42 39 5. V1

40  

9 41

V5 42  

10:48 43

25

16 Boote

21 Boote

Die roten Zahlen sind die Laufnummern, die zum Einsteigen 

angezeigt werden.

5 Boote

9 Boote

Der Sieger -> HF

die anderen Boote -> H

Die 2 ersten -> F

3. aus HF1 -> F

Qualifikationssystem_RgK_Heidelberg_2012.xls, 28.08.2012, ee Seite 2 von 4



Startliste 

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale Patienten
Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali Lauf Start-Nr.

E 10:00 R 11:00 H 12:30 F 13:30 P 14:35

1 1 1 3. E2 1 2. E2 A 2. H2 P 46
2 3. E1 1. E1 1. H1 47
3 3. E3 1. E3 1. H2 2 Boote

2 4 3 Boote 2. R1 2. H1
5 2 2. E3 B 4. H1
6 1. E2 3. H2 Superfinale

3 7 2. E1 3. H1 Lauf Quali
8 1. R1 4. H2 S 14:45
9 8 Boote 8 Boote

9 Boote A 1. FFA
1. XFA
1. MFA

3 Boote
Vorläufe Hoffnungsläufe Viertelfinale Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali
E 10:15 R 11:05 V 11:45 H 12:45 F 13:45

1 12 1 3. E4 1 3. R3 1 2. V2 A 2. H2
13 2. E2 1. E1 1. V1 1. H1
14 2. E3 1. E5 1. V3 1. H2
15 4. E1 3. R1 2. V4 2. H1

2 16 2 3. E3 2 2. R3 2 2. V1 B 4. H1
17 2. E1 1. E2 1. V2 3. H2
18 2. E5 1. R1 1. V4 3. H1
19 4. E2 3. R2 2. V3 4. H2

3 20 3 3. E2 3 2. R2 8 Boote 8 Boote
21 2. E4 1. E3
22 3. E1 1. R2

4 23 3. E5 4 2. R1
24 12 Boote 1. E4
25 1. R3

5 26 14 Boote
27
28

17 Boote

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale
Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali

E 10:40 R 11:20 H 13:00 F 14:00

1 31 1 3. E2 1 1. R1 A 2. H2
32 2. E3 1. E1 1. H1
33 3. E1 1. E3 1. H2
34 2 3. E4 1. R3 2. H1

2 35 2. E2 2 2. E1 B 4. H1
36 4. E1 1. E2 3. H2
37 3 3. E3 1. E4 3. H1

3 38 2. E4 1. R2 4. H2
39 8 Boote 8 Boote 8 Boote
40

4 41
42
43

13 Boote
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Teams

Benefizregatta "Rudern gegen Krebs" Heidelberg 2012 Qualifikationssystem und Zeitplan

Rennen M : Männer Klasse ( mindestens 3 Männer )

Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali

V 10:54 H 13:04 HF 14:55 F 16:35

Der Sieger -> HF

10 46 23 4. V2 31 2. V4 36 2. HF1

V1 47 H1 2. V5 HF1 1. V1 FM 1. HF2

10:54 48 13:04 3. V3 14:55 1. V4 16:25 1. HF1

49 4. V6 2. V1 1. HF3

50 5. V1 1. H3 2. HF2

11 51 24 4. V3 32 1. H1

V2 52 H2 2. V6 HF2 1. V2

11:00 53 13:11 3. V4 15:00 1. V5

54 4. V1 2. V2

55 5. V2 1. H4

12 56 25 4. V4 33 1. H2

V3 57 H3 3. V1 HF3 1. V3

11:06 59 13:18 3. V5 15:05 1. V6

60 5. V3 2. V3

61 26 4. V5

13 62 H4 3. V2

V4 63 13:25 3. V6

11:12 64 5. V4

65

66

14 67

V5 68

11:18 69

70

15 71  

V6 72

11:24 73

74

18 Boote

14 Boote

5 Boote

28 Boote

Die roten Zahlen sind die Laufnummern, die zum Einsteigen 

angezeigt werden.

Die letzten 3 Boote -> H

die anderen direkt -> HF

Der Sieger -> F

die 2. aus HF1+2 -> F

Qualifikationssystem_RgK_Heidelberg_2012.xls, 28.08.2012, ee Seite 3 von 4

Benefizregatta "Rudern gegen Krebs" Heidelberg 2012 Qualifikationssystem und Zeitplan

Einlage : Prominentenachter Promiachter

Lauf Start-Nr.

Pro 12:15

Rennen D : Drachenboote Rennen K : Kinder ( Patienten )

Drachenboote Kinder

Lauf Start-Nr. Lauf Start-Nr.

D 14:15 K 15:15

D D1  Neckardrache I K K1  Kinderteam I

D2  Neckardrache II K2  Kinderteam II

K3  Kinderteam III

K4  Kinderteam IV

Rennen E : Einer gegen Alle Rennen P : Rennen S : 

Einer geg. Alle Patienten Superfinale

Lauf Start-Nr. Lauf Start-Nr. Lauf Quali

E 16:15 P 16:45 S 16:55

E E1  FRGG, Marcel Hacker 37 5 38 2. FX

E2  Prominenten Achter P 77 S 1. FF

78 1. FX

15 1. FM

80 2. FF

2. FM5 Boote

6 Boote
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Rennen K :

K2  Team II

Kinder- & Jugendliche

Rennen „F“: Frauen-Klasse (mindestens 3 Frauen)

 

1 Team Ethianum 2 Ethianum Betriebsgesellschaft mbH, Heidelberg 

 Sabine Ratermann, Nadine Supp, Meike Pelzer, Caroline Müller  
 
2 Team Die „flotte“ Flotte sponsored by Sanofi-Aventis  

 Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT), Universitätsklinikum Heidelberg, Prof.Dr. Dirk Jäger 

 Birgit Eberle, Tina Engelmann, Maja Krützfeldt, Cecile Windisch  
 
3 Team Fortuna Herstellung Fortuna Herstellung GmbH, Mannheim 

 Sabine Oltersdorf, Dr. Kerstin Oelrich, Carmen Brenzel, Marlies Janssen   
 
4 Team HI-STEM HI-STEM / DKFZ, Institut für Stammzellen und Krebs, Heidelberg 

 Sandra Blaszkiewicz, Anja Geiselhart, Alexander Kerner, Dr. Dagmar Walter   
 
5 Team Phoenix Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt 

 Karin Trunk, Britta Witt, Andreas Heintze, Heike Rohé  
 
6 Team Bloody Mary Universitätsklinikum Heidelberg, Medizin V, Thannhauser/ Ackermann 

 Irina Glusker, Maren Groß, Nancy Gräf, Diana Schmidt   
 
7 Team Tiefenbacher Tiefenbacher Rechtsanwälte, Heidelberg 

 Katharina Heisch, Katharina Mathes, Michael Auerbach, Nina Hamann-Herzog  
 
8 Team Titanic DKFZ Deutsches Krebsforschungszentrum, Heidelberg 

 Elke Dickes, Maria Agarwal, Adriane Gardyan, Barbara Leuchs  
 
9 Team Ethianum 3 Ethianum Betriebsgesellschaft mbH, Heidelberg 

 Clemens Ratermann, Julia Gefrerer, Christine Siffling, Manuela Steck 
 
10 Team Kenterclub Hautklinik, Universität Heidelberg, Enk 

 Julika Dick, Dr. Nina Müller, Elisa Berthold, Roland Schneiderbauer 
 
11 Springer-Team 2 Springer-Verlag Heidelberg 

 Barbara Wolf, Jutta Jäger-Hamers, Veronika Hamm, Susanne Dathe 



12 Team RuDaVincis Leonardo da Vinci-Gymnasium, Neckargemünd 

 Ulrike Schiefer-Schilling, Dr. Stephanie Günther, Daniela Gulden, Claudia Umlauff,   
 St. Brigitte Haller 
 
13 Team Thorax2 Thoraxklinik Heidelberg gGmbH, Onkologie, Michael Thomas 

 Gabi Schmidt, Petra Heinzmann, Janina Telje, Mario Lehn-Zinke  
 
14 Team Speedy NCT / DKFZ, Translationale Onkologie, Heidelberg 

 Friederike Knipping, Christine Käppel, Christina Lulay, Britta Weis 
 
15 Team Barracuda Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt 

 Günther Weith, Simone Gabriel, Petra Seidler, Frau Jordan 
 
16 Team Karlsruher Damen Karlsruher Ruder-Verein Wiking 1879 

 Renate König, Heide Müller, Ingrid Sackmann, Therese Hintemann 
 
17 Team NCT Überschallknall Nationales Centrum für Tumorerkrankungen,  

 Präventive Onkologie, Prof. Dr. Cornelia Ulrich, Heidelberg 

 Dr. Friederike Scharhag-Rosenberger, Petra Armbrust, Nadine Ungar, Beate Biazeck 
 
18 Team Traumschiff Surprise Nationales Centrum für Tumorerkrankungen,  

 Präventive Onkologie, Prof. Dr. Cornelia Ulrich, Heidelberg 

 Lin Zielske, Dr. Katharina Buck, Dr. Dominique Scherer, Thomas Jahnke  
  
 
 
Rennen „X“: Mixed-Klasse (2 Frauen/2 Männer) 
 
 
22 Team Racket Center Nußloch Racket Center Nußloch GmbH, Zentrum Aktiver Prävention 

 Dr. Matthias Zimmermann, Tine Rudolph, Sarah Deckner, Max Deckner 
 
23 Team Fortissima NCT / DKFZ, Translationale Onkologie, Heidelberg 

 Sebastian Dieter, Dr. Richard Gabriel, Carolin Blume, Shayda Hemmati  
 
24 Team TuBoot Interdisziplinär Nationales Centrum für Tumorerkrankungen,  

 Labor AG Jäger, Med. Onkologie, Dirk Jäger, Heidelberg 

 Stefan Welte, Steffani Zschäbitz, Katherina Smetanay, Stephan Nachtigal 

Teams

25 Team Weiwasser NCT / DKFZ, Translationale Onkologie, Heidelberg 

 Christian Großardt, Jennifer Hüllein, Sarah Bergmann, Philipp Zimmermann 
 
26 Team Sparkasse Heidelberg Sparkasse Heidelberg 

 Adrian Tietz, Kathrin Winnewisser, Patrick Lukas, Hanna Armbruster 
 
28 Team King of Plasmids NCT / DKFZ, Translationale Onkologie, Heidelberg 

 Sylvia Fessler, Dr. Friederike Herbst, Dr. Ali Nowrouzi, Dr. Raffaele Fronza 
 
29 Team NCT-Querbeet AG Bewegung und Krebs, Abtl. Präventive Onkologie,  

 Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) Heidelberg, Prof. Dr. Steindorf 

 Prof. Dr. Karen Steindorf, Prof. Dr. Henning Schulze-Bergkamen,  
 Dominik Vandenbergh, Hanna Keller 
 
30 Team BioCat-4-Science Deutsches Krebsforschungszentrum, Heidelberg 

 André Leischwitz, Saskia Ziegler, Dr. Markus Schmitt, Nadine Schäfer 
 
31 Team NCT Sharks Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ) und   

 Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT), Krebsgenomforschung, Heidelberg 

 Prof. Dr. Holger Sültmann, Thorsten Kästel, Marina Gonzalez, Denise Keitel  
 
32 Team Überholverbot Janitos Versicherung AG, Eventmanagement, Alexa Palm, Heidelberg 

 Kai Röser, Carola Fein, Marleen Döbele, Manuel Steinmetz  
 
33 Team IRMA HeidelbergCement AG 

 Norbert Boese, Annette Häusser, Heiner Rohr, Barbara Fischer, St. Volker Hinz  
 
34 Team SWHD-4 Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH 

 Anja Karrer, Harald Wild, Heidemarie Bloch, Miroslav Bloch 
 
35 Team SmartBooks dpunkt.verlag GmbH, Heidelberg 

 Ben Ziech, Miriam Metsch, Gerhard Rossbach, Andrea Schmidt 
 
36 Team Die Chaoten Nationales Centrum für Tumorerkrankungen, Labor AG Jäger,  

 Med. Onkologie, Dirk Jäger, Heidelberg 

 Tamana Karimi, Sophia Keim, Bernd Lahrmann, Thomas Sütterlin 
 
37 Team First Class.BRAND Deutsches Krebsforschungszentrum, Heidelberg 

 Dr. Dana Holzinger, Elmar Seiberlich, Daniela Höfler, Dr. Timo Kehl 



38 Springer-Team 1 Springer-Verlag Heidelberg 

 Laura Vöhringer, Norbert Kurzel, Christine Lodge, Georg Prelorentzos 
 
39 Team Flying Phages Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT),  

 Universitätsklinikum Heidelberg, Prof.Dr. Dirk Jäger 

 Philipp Diebolder, Richard Schneider, Nora Liebers, Mira Alt 
 
40 Team Rehamed - Ihr Ambulantes Rehazentrum   
 Rehamed Heidelberg, Zentrum für ambulante Rehabilitation GmbH 

 Katrin Coch, Matthias Ruck, Dr. med. Christian Blum, Susanne Jung-Fromm 
 
41 Team Thorax 3 Thoraxklinik Heidelberg gGmbH, Onkologie, Michael Thomas 

 Robert Arenz, Christiane Wiedemann, Matthias Villalobos, Silke Höfer 
 
42 Fortuna Regattateam Fortuna Apotheke, Mannheim 

 Michael Schill, Andreas Urban, Jutta Hauser, Anna Jeske 
 
43 Team UMM Frauenklinik Fauenklinik, Universitätsmedizin Mannheim 

 Dr. Sebastian Berlit, Christina Buse, Alexandra Buse, Franz-Gregor Hüttner  
  
 
 
Rennen „M“: Männer KLasse (mindestens 3 Männer) 
 
 
46 Team HNO Bomber HNO-Klinik, Universitätsklinikum Heidelberg, Plinkert 

 Dr. med. Serkan Sertel, Dr. med. Philipp van de Weyer, Dr. med. Simon Glaser,  
 St. Dr. med. Nikolaus Bosch 
 
47 Team X of the best MLP Heidelberg VI 

 Elke Beck, Klaus Huber, Rainer Manuel, Andreas Rabe, St. Steven Punt  
 
48 Team Die Altstadtfalken Goldener Falke, Heidelberg 

 Harald Schewski, Harald Tränkle, Hans Kühnl, Hartmut Kempf, St. Klaus Bläsius 
 
49 Team Cambridge 4 Hautarzt, Benjamin Durani, Heidelberg 

 Dr. med. Albertus Arends, Dr. med. Benjamin Durani, Dr. med. Gustav Reimers,  
 Matthias Wossidlo 

Teams

50 Team SWHD-3 Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH 

 Andreas Sperker, Ingmar Bender, Dirk Daub, Oliver Fischer 
 
51 Team Ethianum 1 Ethianum Betriebsgesellschaft mbH, Heidelberg 

 René Bälz, Dr. Peter Görlich, Dr. Michael Pelzer, Sabine Thiele  
 
52 Team Sportopädie Sportopädie Heidelberg, Praxis 

 Günter Utzinger, Dr. med. Thomas Ridder, Dr. med. Jürgen Huber, Dr. med. Marcus Weber 
 
53 Team Pipet Power Racers Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ) und  

 Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT), Krebsgenomforschung, Heidelberg 

 Holger Armbruster, Helen Hülsmann, Mark Laible, Lukas Dinkhauser 
 
54 Team Acid Drinkers Privat, Gaiberg 

 Slawomir Nowicki, Aldona Nowicki, Krystian Sypniewski, Tom Wilke 
 
55 Team Die Bootsbauer Bootswerft Empacher, Die Bootsbauer, Eberbach 

 Emre Ayar, Julian Beisel, Sebastian Schönig, Julian Sigmund, St. Anna Hufnagel 
 
56 Team SWHD-1 Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH 

 Michael Longo, Hans-Peter Seelinger, Richard Pollich, Andreas Ehret 
 
57 Team Deutsches Rotes Kreuz Deutsches Rotes Kreuz KV Heidelberg/RN 

 Heiko Mouhlen, Dr. Christian Seitz, Dr. Klaus Krämer, Thomas Locher 
 
59 Team NCT-Sporties Nationales Centrum für Tumorerkrankungen, Präventive Onkologie,  

 Prof. Dr. Cornelia Ulrich, Heidelberg 

 Boris Brühmann, Rea Kühl, Sönke Kühl, Oliver Klassen 
 
60 Team HotDocs Studenten der Medizinischen Fakultät, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

 Jonas Ristau, Holger Rüger, Christopher Körsgen, Bastian Czogalla 
 
61 Team le coq Heidelberg le Coq, Heidelberg 

 Lars Renngardt, Tobias Schmitt, Mo Zati, Toni Zit 
 
62 Team Physio Vitale Praxis Physio Vitale, Heidelberg 

 Sascha Mascali, Tomas Lemlein, Beate Schwäger, Andreas Seibel 



63 Team fitmefit HMM Vertriebs GmbH, Management, Dossenheim 

 Felix Kief, Mbaye Kayre, Johannes Mendel, Steffen Wagenfeld 
 
64 Team insinno insinno GmbH, Heidelberg 

 Christian Michel, Helge Dralle, Stefan Prager, Thomas Müller 
 
65 Team Brumsumsel Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt 

 Markus Feick, Alexander Reichart, Philipp Tibitanzl, Michael Schmidt 
 
66 Team dpunkt dpunkt.verlag GmbH, Heidelberg 

 Dr. Michael Barabas, Frank Heidt, Birgit Bäuerlein, Martin Wohlrab 
 
67 Team Die Heidelberger Die Heidelberger 

 Matthias Diefenbacher, Alexander Seiler, Alexander Düring, Wolfgang Lachenauer 
 
68 Team Glückswürfel SÜDZUCKER AG, Mannheim 

 Christian Begger, Kai-Lars Fischer, Jürgen Reinhardt, Alexandra Schneider 
 
69 Team SWHD-2 Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH 

 Klaus Fink, Stephan Schmitt, Eckhard Schüle, Patrick Wieder 
 
70 Team Volksbank Kurpfalz H+G BANK eG Volksbank Kurpfalz H + G BANK eG, Heidelberg 

 Alexander Weber, Norbert Lehr, Christian Holderbach, Elke Stromberg 
 
71 Team U4you Universitätsklinikum Heidelberg, Urologie, Hohenfellner 

 Dr. Silvan Boxler, Prof. Dr. Markus Hohenfellner, Dr. Jan Radtke,  
 Dr. Dr. Johannes Huber, St. Dr. Joanne Nyarangi-Dix 
 
72 Team Thorax 1 Thoraxklinik Heidelberg gGmbH, Onkologie, Michael Thomas 

 Sascha Kolf, Boris Krauter, Stephan Liersch, Jonas Kuon 
 
73 Team 911 Institut für Sport und Sportwissenschaft, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

 Prof. Dr. Gerhard Huber, Dr. Michael Müller, Nora Herrmann, Max Köppel 
 
74 Team U-Boot Feuerwehr, Wiesloch 

 Simon Paul, Joachim Lauer, Manuel Hecker, Katharina Lindermann   

Rennen „P“: Patientenrennen 
 
 
5 Team Phoenix Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt 

 Britta Witt, Claudia Prasser, Andreas Heintze, St. Karin Trunk 
 
77 Team Frauenselbsthilfe nach Krebs Frauenselbsthilfe nach Krebs, Gruppe Brühl-Schwetzingen 

 Uschi Wippert, Karl-Heinz Kalodzicj, Peter Lenort, Charlotte Weinelt 
 
78 Team Heidelbären Nationales Centrum für Tumorerkrankungen, Labor AG Jäger,  

 Med. Onkologie, Dirk Jäger, Heidelberg 

 Anne-Kathrin Becke, Traudl Giegold, Maike Granzow, Christine Werner-Frohberg,  
 St. Lena Kempf  
 
15 Team Barracuda Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt 

 Günther Weith, Petra Seidler, Simone Gabriel, St. Ute Weith 
 
80 Team Patientenrenngemeinschaft Hamburg/Kiel  
 Klinik für Onkologie, Hämatologie, KMT, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 

 Peter Bastian, Karin Peter, Maximilian Weiß  

Teams



Hinweise für Regattateilnehmer

Mit	der	Beachtung	dieser	Hinweise	tragen	Sie	persönlich	zum	Gelingen	der	Veranstaltung	bei.	
Vielen	Dank!	Bei	Fragen	wenden	Sie	sich	bitte	an	das	Organisationspersonal	(weißes	T-Shirt!)	
im	Regattabüro	bzw.	am	Ziel.

informationen zur Regatta:

n	 		Mannschaftsfkapitän:	Bitte	bestimmen	Sie	einen	Mannschaftskapitän	(MK,	
Teamcaptian	TC).	Er	ist	der	Ansprechpartner	der	Regattaleitung	und	zuständig	für	An-	
und	Ummeldung	sowie	Einsprüche.

n	 		Mannschaftsführer: Bitte	bestimmen	Sie	einen	Mannschaftsführer;	er	ist	der	
Ansprechpartner	der	Regattaleitung	und	zuständig	für	An-	und	Ummeldung	sowie	
Einsprüche.

n	 		anmeldung: Bitte	melden	Sie	sich	im	Regattabüro	am	Ziel	an,	ergänzen	Sie	fehlende	 	
Unterschriften	und	empfangen	Sie	Teamkleidung	und	Startnummer.

n	 		Startnummern:	Boot	und	Mannschaft	sind	mit	der	Mannschafts-,	Startnummer	zu		 	
kennzeichnen	Startnummer	bei	Anmeldung	gegen	10,00 € Pfand.	

n	 		Startzeit:	Für	die	Einhaltung	der	verbindlichen	Startzeiten	sind	die	Mannschaften		 	
verantwortlich.	Qualifizierte	Mannschaften	erhalten	ihre	nächste	Startzeit	am	Ziel.

Bitte begeben Sie sich ca. 25 Minuten vor Startzeit zur Umsteigezone!

n	 		Boote: Der	Ausrichter	stellt	24	Boote	zur	Verfügung.	Ein	Anspruch	auf	ein	bestimmtes	
Boot	besteht	nicht.

n	 		Steuerleute:	Steuerplätze	sind	dauerhaft	mit	Personal	des	Ausrichters	besetzt.

n	 		einsteigen/Umsteigen:	Steg	an	der	Neckarwiese!	Bitte	beachten	Sie	aus	
Sicherheitsgründen	die	Anweisungen	des	Organisationspersonals).

n	 		Startbahnen: 6

n	 		Vorbereitungszone: Einschwimmen	der	Boote.

n	 		Startzone: Startvorbereitung,	Ausrichten	der	Boote.

n	 		Start: fliegend

n	 		Streckenlänge: ca.	300	m

n	 		Ziel: Platzierung	und	ggf.	Zeitnahme	durch	Zielgericht.

n	 		Qualifikationssystem:	Finalteilnehmer	qualifizieren	sich	über	Vor-	und	Hoffnungsläufe,	
Achtel-,	Viertel	und	Gruppenfinale	(siehe	Zeitplan!).

n	 		Schifffahrtspause:	Berufsschifffahrt	hat	Vorfahrt!	Bitte	räumen	Sie	in	Schifffahrtspausen	
die	Wettkampfstrecke	für	vorbeifahrende	Schiffe.	Beachten	Sie	die	Anweisungen	der	
Schiedsrichter.

n	 		Bootsschäden:	Bitte	melden	Sie	Schäden	an	den	Booten	umgehend	im	Regattabüro.

allgemeine hinweise:

n	 		Parken:	Im	Umkreis	der	Veranstaltung	stehen	nur	begrenzt	öffentliche	Parkplätze	
zur	Verfügung.	Teams	können	kostenlos	auf	dem	Parkplatz	vor	der	Pathologie	NCT	(Im	
Neuenheimer	Feld	220)	parken.	Auf	die	Einhaltung	der	StVO	wird	ausdrücklich	hingewiesen!

n	 		Teamkleidung:	Jedes	Team	erhält	bei	Registratur	T-Shirts	„Rudern	gegen	Krebs“	als	
Wettkampfkleidung.	Einheitliche	eigene	Wettkampfkleidung	ist	erlaubt.

n	 		Umkleidemöglichkeit: Umkleidezelt	auf	der	Neckarwiese.	Wir	empfehlen	die	Anreise	in	
Sportkleidung	und	Mitbringen	von	Ersatzkleidung.

n	 		Toiletten:	öffentliche	WC	stehen	an	der	Neckarwiese	zur	Verfügung.

n	 		Wertsachen:	Für	Wertsachen	schließen	Veranstalter	und	Ausrichter	eine	Haftung	aus-
drücklich	aus.

n	 		erste hilfe:	Bitte	wenden	Sie	sich	an	das	Personal	im	Regattabüro,	bzw.	Zielgericht.



Veranstalter:

Koordinator:

Ausrichter:

Förderer & Sponsoren:

Weitere Sponsoren werden im Programmheft aufgeführt und sind gelistet unter www.rudern-gegen-krebs.de
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Stiftung Leben mit Krebs
Mainzer Straße 48
55252 Mainz-Kastel 
Telefon: 0 61 34 / 7 53 81 – 38
info@stiftung-leben-mit-krebs.de
www.stiftung-leben-mit-krebs.de
www.rudern-gegen-krebs.de 
Sitz der Stiftung: Wiesbaden

Rudergesellschaft Heidelberg 1898 e. V.
Schurmanstraße 2
69115 Heidelberg
Telefon: 0 62 21 / 16 14 56
www.rgh-heidelberg.de

Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Heidelberg 

Im Neuenheimer Feld 460
69120 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21 / 56 72 29
www.nct-heidelberg.de
joachim.wiskemann@nct-heidelberg.de


